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Wie Unternehmen Mitarbeiter schnell und effektiv unterstützen können: das Programm „Arbeit+Pflege“ als ein wichtiger Baustein familienorientierter Personal-politik
______________________________________________________________
München, im Januar 2012 - Das Bewusstsein, dass die Pflege von Angehörigen eine immer größer werdende Belastung für die eigenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter darstellt, nimmt in den letzten Jahren immens zu. So war es nicht verwunderlich, dass sich auf der Veranstaltung der IHK Bayern zum Thema „Spagat Pflege und Beruf“ im Oktober 2011 in München auch viele Betriebe für das Programm „Arbeit+Pflege“ interessierten, das der Evangelische Pflegedienst München e.V. an einem Informationsstand vorstellte. Interessierte Betriebe hatten am 26. Januar in den Räumen des Evangelischen Pflegedienstes München e.V. Gelegenheit, mehr über die Idee und das Leistungsangebot von „Arbeit+Pflege“ zu erfahren. Andreas Heiber und Gerd Nett (von der Pflege-Unternehmensberatung System & Praxis) entwickelten das Konzept und werden es mit Partnern in ganz Deutschland umsetzen. In München ist das der Ev. Pflegedienst, einer der größten ambulanten Dienste der Stadt. 

Dabei steht die These im Vordergrund, dass die Pflege und Versorgung von Angehörigen weiterhin ein Tabuthema ist, mit dem man, anders als mit der Versorgung von Kindern, nicht ‚angibt‘. Deshalb ist es für die Arbeitgeber oft so schwierig, für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die ‚richtigen‘ Hilfen anzubieten. Frühzeitige Information und gezielte Beratung am Anfang können beispielsweise dafür sorgen, dass die Mitarbeiter mit geringerem Aufwand die Versorgung vorbereiten können. Gleichzeitig werden andere Entlastungsangebote wie Pflegezeit oder die freiwillige Familienpflegezeit seltener benötigt.

Das Programm „Arbeit+Pflege“ gliedert sich in drei Bausteine:

· Aufklärung und Prävention

· Beratung

· Konkrete Hilfeleistungen

Im Kern setzt das Programm auf die Information und Beratung der Mitarbeiter, vor allem mit Hilfe eines umfangreichen Intranetangebotes. Hier können sich die Nutzer eigenständig über alle Fragen und Probleme rund um das Leben im Alter informieren. Checklisten führen Punkt für Punkt zur Klärung konkreter Fragen, vertiefende Texte und Links stellen alle notwendigen Materialien und Grundlagen zur Verfügung. Neben dem Intranet wird je nach Bedarf ein ergänzendes Hotlinesystem angeboten. Persönliche Beratungsleistungen bis hin zum sehr kurzfristigen Pflegen werden durch die lokalen Partner realisiert. Das Programm ist so konzipiert, dass Unternehmen die Dienstleistungen für die Mitarbeiter bereitstellen und bis auf konkrete Pflege-Dienstleistungen auch pauschal finanzieren. Die Zusammenarbeit kann ab einem Preis von € 15 bis 20 € pro Kopf pro Jahr erfolgen - je nach Größe des Unternehmens. Der Bedarf wird in einem ersten kostenlosen Termin zwischen Pflegedienst und Unternehmen eingeschätzt, danach kann ein Angebot für das Unternehmen erstellt werden. Ein einfacher Einstieg ist zum Beispiel die Schulung eines ersten Mitarbeiters im Unternehmen, z.B. des Gesundheitsbeauftragten.
In der anschließenden Diskussion wurde deutlich, dass eigentlich kein Unternehmen genau weiß, wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Versorgung von Angehörigen übernommen haben. Zudem wurde klar, dass frühzeitige und übergreifende Beratung einer der Schlüssel für eine bessere Vereinbarkeit von Beruf und der Pflege von Angehörigen sein wird.

Weitere Informationen

Andreas Heiber

info@arbeitundpflege.de

Angelika Pfab (Geschäftsführender Vorstand, Ev. Pflegedienst 
München e.V.)

Tel. 089/32 20 86 0

geschaeftsfuehrung@diakonie-ambulant.de

Frei zur Veröffentlichung; Belegexemplare erbeten

Der Evangelische Pflegedienst München e.V. auf einen Blick

· Ambulante Pflege (mit 24-Stunden-Notruf)

· Familienpflege

· Senioren-Service

· Diakonische Leistungen

· Arbeit + Pflege

· Wohnen im Viertel in Gern

Weitere Informationen unter www.diakonie-ambulant.de
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